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3. Es bete dich an alle Land,

auf daß dein Ehre wird bekannt,

alles lobsinge die allein

und preis dein göttlich Ehre dein.

4. Kommt her und schauet fleißig an

die großen Werk, die Gott getan,

mächtig groß deine Wunder sind,

davon zeugen die Menschenkind.

7. Ihr Völker lobet unsern Gott,

sein Ruhm erschall an allem Ort,

denn er bewahrt uns Leib und Seel

und unsern Fuß vor Ungefäll.

13. Kommt her, hört zu mit will'gem Mut,

all die ihr Gott recht fürchten tut,

ich will euch gründlich zeigen an,

was Gott an meiner Seel getan.

14. Ich rief zu Gott von Herzensgrund,

mein Zung sein Ruhm und Lob macht kund,

wâr mein Herz nicht richtig vor ihm,

so hört er nicht meins Flehens Stimm.

15. Gott hat mein Seufzen wohl erhört

und mir mein Bitt in Gnad gewährt,

Lob und Dank sag ich ihm dafür,

daß er sein Gnad nicht wend't von mir.
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